Forum 7: Bildung, Christsein in säkularer Lebenswelt 

1. Gemeinsame Perspektiven 
Im Blick auf das im Leuchtfeuer 7 angesprochene Themenfeld halten wir folgende 

Punkte als gemeinsame Perspektive fest: 

keine 

2. Wichtige Diskussionspunkte 
Folgende Themenaspekte müssen nach unserer Einschätzung im kirchlichen 

Reformprozess weiter diskutiert und geklärt werden. 

- Bildungsbegriff 

Für diese Diskussion geben wir folgende Anregungen: 

3. Praktische Handlungskonsequenzen 
Für die praktische Umsetzung sprechen wir uns für folgende Maßnahmen bzw. Projekte 

aus und unterstützen diese aktiv in unserem eigenen kirchlichen Handlungsfeld: 

- Die EKD erstellt einen evangelischen Bildungsbericht. 

- Die Bildungseinrichtungen und -verbände der Gliedkirchen werden institutionell miteinander vernetzt (Bildungswerke), regional dann zusammengefasst, wenn die Effizienz ihrer Arbeit nur so gewährleist wird, und auf EKD-Ebene in einer Holding (Dachverband) koordiniert/geleitet/zusammengeschlossen u.a. mit den Zielen, 

- Entwicklung von Standards für qualifizierte evangelische Bildungsarbeit; 

- Sicherung der Qualität der evangelischen Bildungseinrichtungen und -verbände durch Kriterien zur internen und externen Evaluation; 

- Entwicklung von Konzepten für die Bildungsarbeit auf den verschiedenen Ebenen kirchlichen Handelns (z.B. Gesamtkatechumenat für die Gemeinde) einschließlich der Ressourcenverteilung . 

- Die Synode der EKD bittet die Gliedkirchen der EKD, zusätzlich zu Verkündigung, Diakonie und Mission den Bildungsauftrag explizit in ihre Verfassungen aufzunehmen. 

- Die EKD koordiniert unter Nutzung der Kompetenzen der Gliedkirchen die Entwicklung und Herausgabe eines nach den verschiedenen Bildungsfeldern differenzierten Kanons. 

- Die EKD bittet die Gliedkirchen, Grundkurse Theologie für alle Mitarbeitenden verbindlich durchzuführen. 

- Die EKD und die Gliedkirchen entwickeln und profilieren Programme zur Förderung von protestantischen Eliten in Wissenschaft, Wirtschaft, Kultur, Politik etc. 

- Die Bildungskammer der EKD wird gebeten, den Begriff „Sprachfähigkeit im Glauben“ in einem evangelischen Bildungskonzept zu entfalten und dabei den Aspekt der Bildungsgerechtigkeit zu berücksichtigen. 

- Die EKD und die Gliedkirchen initiieren und gestalten im Rahmen des gesellschaftlichen Dialogs kontinuierlich fachliche Foren mit Wissenschaft, Kultur, Wirtschaft, Politik, etc. 

Aus unserer Sicht sollen nachstehende Institutionen diese Projekte durchführen 

(mit Angabe von Zeitraum und federführender Verantwortung): 

Siehe Punkte 1 bis 8 

Für die praktische Umsetzung geben wir folgende Anregungen: 

Siehe Punkte 1 bis 8 

